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De n St abilit äts pakt bi s
Mär z refor mi ere n, l aut et

ei n Zi el der l uxe mbur-
gi sc he n EU- Rats pr äsi-
de ntsc h aft. Zu a mbiti ös,
s age n di e ei ne n.
Ju nc ker wi r d es
sc h affe n, di e an dere n.
Der weil bri ngt si c h der
ne ue EU- Rats pr äsi de nt
sc h o n mal i n St ell u ng.
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(Fot o: To m Wagner/SIP)

RE DI N G- AFF ÄRE

Vert usc h e n st att off en
l eg en. I m U mg an g mi t

d er Öff entl i c hkei t t ut si c h
di e C S V i m mer

n oc h sc h wer.

Es war wi e i n der Bl üt ez ei t
des s c h war z e n CS V- St aat s:
Das Luxe mb ur ger Wort e nt-
dec kt e di e St or y er st, al s der
bet r off e ne Mi ni st er ( CS V)
de me nti ert e, der C ha mber-
Pr äsi de nt ( CS V) l i e ß ei ne
parl a me nt ari s c he Fr age z u
de m Vor ga ng z unäc hst ni c ht
z u, un d di e bet r off e ne Ko m-
mi s s ari n ( CS V) l i e ß e nt s pr e-

c he n de Pr es s ea nf r age n a b-
wei s e n.

Ge mei nt i st di e Aff är e u m
di e p hi l i p pi ni s c he Angest el l -

t e, di e i m Ha us hal t der
Eur o pa- Ko m mi s s ari n Vi vi a ne
Re di ng i n Es c h- Al z ett e t äti g

i st. Anf a ng 2 0 0 4 l e h nt e di e
z ust ä n di ge Ko m mi s si o n ei -
ne n Ant r ag a uf Ar bei t s ge-
ne h mi g ung a b - u nt er a n-
der e m, wei l di e St el l e ni c ht
de m Ar bei t s a mt ge mel det
wor de n war un d di e (t he or e-

ti s c he) Mögl i c hkei t best a n d,
ei ne n o der ei ne E U- Ar bei t s-

l os e mi t de m Post e n z u be-
gl üc ke n. Der Fei er kr o p hatt e
ver mel det, das s Ar bei t s mi ni -
st er Fr a nç oi s Bi l t ge n nac h-
t r ägl i c h d oc h n oc h ei ne Ge-
ne h mi g ung ert ei l t, u n d si c h
s o mi t al s o ü ber das Gut ac h-
t e n der Ko m mi s si o n hi n weg-
ges et zt hatt e.

Bi l t ge n hat j et zt i n ei ne m
dr ei s ei ti ge n Ko m muni q ué
ver s uc ht di es z u erl ä ut er n.
Tat s äc hl i c h i st es de m Mi -
ni st er f r ei gest el l t, di e Ent-
s c hei d ung der ber at e n de n
Ko m mi s si o n z u u mge he n.
Das pas si ert ni c ht n ur we n n
di e Ant r agst el l eri n E U- Ko m-
mi s s ari n i st - s o be ha u pt et

es z u mi n dest Bi l t ge n. Al l er-
di ngs ha be er s ei ne Ent-
s c hei d ung a n ge wi s s e Vor be-
di ng u nge n gek n ü pf t: Der An-

t r ag mus st e nac h ei ner Fri st
vo n s ec hs Mo nat e n er ne ut
ei nger ei c ht wer de n, u n d
di es mal s ol l t e di e f r ei e St el l e
vor her ge mel det wer de n;
a u ßer de m mus st e di e Fi l i p-
pi na i n der Z wi s c he nz ei t
nac h wei sl i c h i n i hr e Hei mat
z ur üc kke hr e n.

Da di es e Be di ng u nge n er-
f ül l t war e n u n d di e Ar bei t s-
ver wal t ung nac h Abl a uf be-
s agt er Fri st kei ne Per s o n ge-
f u n de n hatt e, di e f ür Fa mi l i e
Zoi s- Re di ng de n Ha us hal t

f ü hr e n wol l t e, akz e pti ert e
Bi l t ge n de n Ant r ag ni c ht o h-
ne ei ni ge Be di ng unge n hi n-
si c htl i c h des Ar bei t s ver-
t r ages da mi t z u ver k n ü pf e n.
S o wei t s c hei nt s ei t e ns der
Ko m mi s s ari n al s o kei n i l l e-

gal es Ha n del n vor z ul i ege n.
S pa n ne n d d ürf t e al l er di ngs
di e Fr age s ei n, o b bei f r ü he-
r e n Re di ng- Angest el l t e n -
z u m Gr o ßt ei l e be nf al l s p hi -
l i p pi ni s c he St aat s b ür geri n-
ne n - di es e Pr oz e d ur e be ns o
ei nge hal t e n wur de. Un d
n oc h un bea nt wort et i st di e
Fr age vo n Col ett e Fl es c h,
wi e vi el e Fäl l e es ü ber ha u pt

gi bt, i n de ne n der Mi ni st er
a n der s ha n del t e al s di e vo n

i h m best el l t e Ko m mi s si o n es
wol l t e.

Auc h we n n das Ges agt e
( u n d Ni c ht ges agt e) n oc h ei -
ner ge na uer e n Pr üf ung u n-

t er z oge n wer de n mus s, s o
müs s e n wi r - z u di es e m Zei t-

p unkt - de n Per si l s c hei n f ür
di e Ko m mi s s ari n wo hl ak-
z e pti er e n.

Ni c ht s dest ot r ot z gi bt der
U mga ng der CS V- Ober e n mi t
di es er Aff är e d oc h s e hr z u
de nke n. Re di ng wol l t e ü ber-
ha u pt ni c ht s kl ar st el l e n un d
Bi l t ge n r eagi ert e er st, al s
si c h di e i nt er nati o nal e Pr es-
s e f ür de n Fal l i nt er es si ert e -
s c hl i e ßl i c h i st es ni c ht das
er st e Mal , das s di e l uxe m-
b ur gi s c he Ko m mi s s ari n we-
ge n a nge bl i c her Pr ofi t na h me

i n di e S c hl agz ei l e n geri et.
U m s ei ne ( z u?) s pät e Reak-

ti o n z u begr ün de n, mei nt
Bi l t ge n, es s ei ni e ma n d a n

i h n her a nget r et e n, di e ( vo n
l a nger CS V- Ha n d) ver z ögert e
parl a me nt ari s c he Anf r age
der DP ha be i h n er st a m
Mi tt woc h gege n 1 0. 5 2 er-

r ei c ht . . . . Mag s ei n, das s
Bi l t ge n, wege n s ei ner e ur o-
päi s c he n Ver pfl i c ht unge n
ne be n de m Luxe mb ur ger
Wort n ur n oc h a usl ä n di s c he

Zei t unge n k o ns ul ti ert - j e-
de nf al l s war der U mga ng mi t
ei ne m s e nsi bl e n Dos si er al -

l es a n der e al s pr äsi de nt-
s c haf t sr ei f.

Wei t s c hl i m mer wi egt
a ber di e Reakti o n des er st e n
Bür ger s i m La n de, Parl a-
me nt s pr äsi de nt L uci e n Wei -

l er: Da Col ett e Fl es c h i n i h-
r er er st e n Anf r age expl i zi t
di e E U- Ko m mi s s ari n er-
wä h nt e, s pr ac h der CS V-
Ma n n der Fr age das öff e nt-

l i c he I nt er es s e a b. De m-
nac h i st das Ge bar e n ei ner
Vi vi a ne Re di ng f ür di e Öf-

f e ntl i c hkei t vol l k o m me n u n-
i nt er es s a nt, un d i n Zuk u nf t
darf kei n Parl a me nt s mi t-
gl i e d me hr a uf di r ekt e m Weg
e ve nt uel l es Fe hl ver hal t e n
vo n p ol i ti s c he n Ver a nt wor-
t ungst r äger n hi nt erf r age n.

Das s ei ne m o b s ol c her
Vor gä nge di e Eri n ner ung
a n ver ga nge n gegl a u bt e,
s c h war z e Tage wi e der h oc h-
k o m mt, i st a ngesi c ht s
der Pr äs e nz c hri st- s ozi al er
A mt st r ägerI n ne n a n (f ast )
al l e n S c hal t st el l e n ka u m z u
ver de nke n.

Ei n Ko m me nt ar v o n
Ri c h ar d Gr af
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Bl i c k n ac h vor n

Pr ei s: 1 , 49 €

Sa u b er fi xe n
L u xe mb u r g b e k o m mt
d e mn ä c h st ei n e Fi x e r -
st u b e - S a ar b r ü c k e n h at
s c h o n ei n e. I m wo xx-
G e s p r ä c h b e r i c h t et
Di et mar S p or v o m
Dr o g e n hi l f e z e n t r u m
ü b e r f ü n f J a h r e Dr o g e n -
k o n s u mr a u m.
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Ver mei d b ar es
E nt set z e n

D a s t r a gi s c h e Au s ma ß
d e r Ts u n a mi k at a st r o p h e

i n Asi e n h at a u c h p ol i -
ti s c h e U r s a c h e n . D a s
b el e g e n di e B ei s pi el e
T h ai l a n d u n d I n d o n e si e n.

i nt er gl o b al , S ei t e 4

To u c h e- à-t o ut
Q u e c e s oi t a v e c s e s
d e u x g r o u p e s o u e n t êt e
à t êt e a v e c s o n or di n a-
t e u r, l e mu si ci e n l u xe m-
b o u r g e oi s Ol i vi e r Tr ei n e n
af fi r me s o n st yl e bi e n
à l ui .
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Wer b u n g f ür J u n c k er
U n k r i ti s c h u n d ma n c h -
mal u n f r ei wi l l i g k o mi s c h:
Di e ö st e r r ei c hi s c h e
J o u r n al i sti n Mar g ar et h a
K o p ei ni g v e r f a s st e ei n
e h e r p ei nl i c h e s P or t r ät
d e s l u x e mb u r gi s c h e n
St a at s c h ef s.
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